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Der Systemintegrator FinanzIT betreut Sparkassen, 
Landesbanken und Banken in elf Bundesländern

Die FinanzIT GmbH mit Präsenzen in Berlin, Hannover, Leipzig 
und Saarbrücken ist führender Informationstechnologie-
Dienstleister in der deutschen Sparkassen-Finanzgruppe. 

Die FinanzIT ist am 1. Januar 2003 als Zusammenschluss der 
Kooperationsunternehmen dvg, dvs, nbg und SIK entstanden. 

Zu den Kunden der FinanzIT zählen rund 170* Sparkassen, 
Landesbanken, Landesbausparkassen, Banken und Ver-
sicherungen in elf Bundesländern Nord- und Ostdeutschlands 
sowie im Saarland. Zum Kerngeschäft der FinanzIT gehören:

Entwicklung und Integration von Anwendungssoftware-
systemen

Hard- und Software-Beratung und IT-Serviceangebote

Betrieb von Netzwerken und einem der modernsten
Rechenzentren-Verbünde Europas

* 31.12.2004
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Die FinanzIT ist das Ergebnis einer positiven, 
zukunftsorientierten Unternehmensentwicklung

Regionales 
Rechen-
zentrum

Aufbau eines 
überregionalen 
Kooperations-
verbundes

Expansion in 
die ostdeutschen 
Bundesländer

Wandel zum 
nationalen 
IT-Dienstleister

IT-System- und Servicehaus

1981 Kooperation mit SK Stadt Berlin West (nun LB Berlin)

1987 Kooperation SGV SH und SGV Saar

1990 Kooperation mit dem OSGV
Gründung dvs

1993 Gründung SIK

1996 Gründung Pluscard

1997 Gründung nbg

2001
Strategieentwicklung und Fusionsvor-
bereitung der Kooperationspartner

2002
IT-p@rtner-Fusionsprogramm
Übernahme Produktion für BG Berlin
Haspa wird FinanzIT-Kunde

2003
Fusion von dvg, dvs, nbg & SIK 
zur FinanzIT 

2004
Übernahme der Produktion der 
dwp bank

Nord- und Süd-
west-Kooperation 
1975–1990

Neuausrichtung
2001–2002

Fusion und 
Akquisitionen 
seit 2002

Ost-Kooperation 
1990–1992

Ausbau der 
Kooperation 
1993 – 2001

1968 
Gründung 
Verbands-
rechenzentrum
Saarbrücken 

1970 
Gründung 
der dvg durch 
Sparkassen und 
Nord/LB

1973 
Produktion 
im eigenen 
Rechenzentrum

Gründung & 
Etablierung
1968–1975
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Die FinanzIT GmbH hat Standorte in Berlin, 
Hannover, Leipzig und Saarbrücken

Hannover
Berlin

Leipzig

Saarbrücken
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Wettbewerbsfähige Lösungen für Sparkassen, 
Landesbanken und Landesbausparkassen

Kunden 31.12.2004
Sparkassen 163
Landesbanken 5
Landesbausparkassen 5
Kundenkonten in Mio. (inkl. Zahlungsverkehr) 50
Endgeräte (Institute) 97.659

Unternehmensdaten 31.12.2004 FinanzIT
Gesamterlöse* in Mio. EUR 723,1
Mitarbeiter 2.643

* Umsatzerlöse und sonstige betriebliche Erträge
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Die FinanzIT-Gesellschafter sind 
Sparkassenverbände und Landesbanken

Sparkassenverband Niedersachsen (SVN)

Ostdeutscher Sparkassen- und Giroverband (OSGV) 

Norddeutsche Landesbank (NORD/LB) 

Bremer Landesbank  (Bremer LB)

Bankgesellschaft Berlin (BG Berlin) 

Hanseatischer Sparkassen- und Giroverband (HSGV)

HSH Nordbank

Sparkassen- und Giroverband für Schleswig-Holstein (SGVSH)

Landesbank Berlin (LB Berlin) 

Landesbank Saar (LB Saar)

Sparkassen- und Giroverband Hessen-Thüringen (SGV HT)

Sparkassenverband Saar (SV Saar)
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Gesellschafteranteile teilen sich paritätisch auf 
Landsbanken und Sparkassenverbände auf

Bremer LB  10,4%

NORD/LB  15,6%

16,5% OSGV

5,0% SGVSH

3,0% SV Saar

16,5% SVN

3,0% SGV HT

HSH Nordbank    6,0%

LB Berlin   5,0% 6,0% HSGV

BG Berlin  10,0%

3,0% LB Saar
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Rechenzentren und Server-Standorte Hannover, 
Berlin, Leipzig und Saarbrücken 

Mit mehreren räumlich getrennten Netzwerkmodulen 
und Rechenzentren gewährleistet die FinanzIT GmbH 
eine größtmögliche Sicherheit bei optimaler 
Geschwindigkeit in der Datenverarbeitung.

Die FinanzIT betreibt für Ihre Kunden ein abgestimmtes 
Leistungsportfolio auf bedarfsoptimierten Rechen- , 
Speicher und Output-Systemen. 

Für wirtschaftliche und wettbewerbsfähige Kosten-
strukturen setzt die FinanzIT auf Standardisierung  bei  
zugleich größtmöglicher Flexibilität.

Ausstattung und Kapazitäten*:
2 Rechenzentren an getrennten Standorten mit jeweils 2 spiegelgleichen Modulen 

12 Großrechner und ca. 4.000 Midrange-Server

Magnetplattensysteme mit 332 Terabyte Speicherkapazität 

11 Kassettensilos mit 41.000 Kassetten

*Stand 31.12. 2004
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Output-Zentren Hannover, Berlin und Saarbrücken

Ausstattung:

25 Laserdrucksysteme in 21 Druckstraßen
15 Mikroficheanlagen

3 Verpackungssysteme
4 Verteilroboter
7 Kuvertiersysteme 

4 CD-Produktionssysteme

Verarbeitungsvolumen (2004):

Zentraler Druck (Mio. Seiten): 580
Zentrale Mikroverfilmung (Mio. Fiches): 9,5
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Die FinanzIT bietet einen umfassenden 
Service an Netzdienstleistungen

Netzmanagement

Management- und technologieorientierte 
Beratung

Komplettlösungen für Institutsnetze

SKO-individuelle Netzdienste

Infrastruktur für Internet und E-Commerce

Leitungen und Netzknoten

Backbone-Vernetzung der FinanzIT

Integration sämtlicher Informations- und 
Kommunikationstechnologie-
Dienstleistungen
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Deutschlands zentraler Verbindungsknoten 
der Sparkassen-Finanzgruppe ist die FinanzIT

Im Rahmen des europäischen Geldauto-
matenverbundes EUFISERV (63.000 Sparkassen-
Geldautomaten in 12 Ländern) werden alle 
Autorisierungsanfragen mit Karten der Institute der 
Sparkassen-Finanzgruppe an ausländischen 
Geldautomaten, die zu mit EUFISERV 
assoziierenden Geldautomatenbetreibern 
gehören und alle Geldautomaten-
transaktionen mit Karten, die von mit 
EUFISERV assoziierenden Kartenausgebern 
ausgegeben wurden, an Geldautomaten der 
Sparkassen-Finanzgruppe über die 
Kopfstelle des nationalen und inter-
nationalen Geldautomatenverbundes 
der Sparkassen-Finanzgruppe im 
FinanzIT-Rechenzentrum in Hannover an 
die jeweils kontoführende Institution weitergeleitet. 

Hannover

Prag

WienBern

Paris

Madrid
Rom

Lissabon

Dublin

Brüssel

StockholmOslo

Amsterdam
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Das Bürokonzept Office 21 wird in Hannover 
und Berlin verwirklicht



FinanzIT, VORTRAGENDER  TELEFON, ORT, DATUM 13© FinanzIT

Bürokonzept Office 21 schafft Effizienz und 
beschleunigt die Informationswege

Flexible Arbeitsmöglichkeiten

Neue Arbeitsstile

Frei wählbare Büros bzw. Arbeits-
plätze je nach Tätigkeit

Mehrfachnutzung eines 
Arbeitsplatzes (Desk Sharing)

Beschleunigte Informationswege

Papierarme Abläufe

Weitestgehend papierlose 
Arbeitsprozesse

Papierarme Archivierung

Verfügbarkeit elektronischer 
Daten und Informationen 
unabhängig von Raum und Zeit
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Bürokonzept Office 21: Mitarbeiter teilen 
sich Arbeitsplätze

Das flexible Bürokonzept sorgt in Hannover und in Berlin für mehr Motivation und 
Produktivität. 

Verschiedene Arbeitszonen:

Teamcenter – Individuelle Arbeitsplätze und eine Vielfalt an offenen und 
geschlossenen Raumsituationen für Teamarbeit in unterschiedlicher Größe.

Einzelbüros – Kleine Arbeitsräume, in denen sich 3 bis 4 Mitarbeiter zurückziehen 
können, um konzentriert zu arbeiten.

Lounge – Informelle, entspannte Atmosphäre mit Sitzgruppe, die zum Arbeiten 
einlädt.

Einrichtung und technische Ausstattung:

Schließfächer, Telefonladestationen, Besprechungsräume, Mediencenter, 
standardisierter Office 21 Arbeitsplatz-PC, Zugriff auf individuelle Daten von jedem 
Platz aus u.v.m. ermöglichen ein variables Arbeiten.
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Bürokonzept Office 21: Ausgewogene 
Arbeitsplatzbelegung und Wirtschaftlichkeit

Durchschnittliche Arbeitsplatzbelegung

61% (45-90%)

Maximale Arbeitsplatzbelegung

76% (58%-100%)

Wirtschaftlichkeit

Gebäude und Arbeitsplätze aufgabenabhängig 
auf 70%–80% Bereitstellungsquote 
zugeschnitten, Investitionen und laufende 
Betriebskosten werden entsprechend reduziert
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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